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Krapp: Doppelte Abgasmessungen an Heizungsanlagen
vermeiden

Erfurt – Durch eine bessere Kooperation von Schornsteinfegern und Heizungsfirmen
sollen zukünftig doppelte Abgasmessungen vermieden werden. Dafür will sich der
CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Michael Krapp, Vorsitzender des Ausschusses für
Wirtschaft, Technologie und Arbeit, einsetzen.

„Wenn sich Schornsteinfeger und Wartungsfirmen auf einen Vorort-Termin einigen
würden, könnten gesetzlich gebotene Kontrolle und freiwillig angeforderte Wartung der
Feuerungsanlage ohne Einschränkung der jeweiligen Verantwortungsbereiche für den
Hauseigentümer bzw. Wohnungsbesitzer zeit- und kostensparend durchgeführt
werden,“ so Dr. Krapp während einer Beratung der Fraktionsvorsitzenden Christine
Lieberknecht und des CDU-Arbeitskreises für Wirtschaft, Technologie und Arbeit mit
Vertretern des Landesinnungsverbandes des Schornsteinfegerhandwerks am heutigen
Tage. Insbesondere wäre bei einem solchen Verfahren nur eine Abgasmessung
notwendig.

Die Vertreter des Innungsverbandes halten eine solche Lösung für möglich und
erinnerten in diesem Zusammenhang an bewährte Verfahren der Zusammenarbeit
zwischen Schornsteinfegern und Baufirmen beim Neubau von Häusern mit
Brennstätten.
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